
 
 

Name des Projekts:  
 
 

Projektleiter*innen (e-mail): Birgit Beispiel (e-mail), Max Muster (e-mail)   
 
Institution: 
 
Kooperationspartner: 
 

Thema (Titel, Kurzbeschreibung) 

Zielstellung (angestrebte Ergebnisse) und Nutzen (hilfreich für….) 
 
 
 
 
 
 

Zeitrahmen 
 
 

Unterstützung könnten wir noch brauchen für…. 
 
 
 
 
 
 


	Text1: Prof. Dr. (TR) Yesim Erim (yesim.erim@uk-erlangen.de)
Dr. Eva Morawa (eva.morawa@uk-erlangen.de)
PD Dr. med. Petra Beschoner (petra.beschoner@uni-ulm.de)
PD Dr. Lucia Jerg-Bretzke (lucia.bretzke@uni-ulm.de)
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Franziska Geiser (franziska.geiser@ukbonn.de)
Dr. Nina Hiebel (nina.hiebel@ukbonn.de)

	Text3: Psychosomatische und Psychotherapeutische Abteilung, Universitätsklinikum Erlangen; 
Klinik für Psychosomatische Medizin Psychotherapie, Universitätsklinikum Ulm; 
Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Universitätsklinikum Bonn

	Text4: Klinik und Poliklinik für Psychosomatik und Psychotherapie, Universitätsklinikum Köln (Prof. Dr. Christian Albus);
Klinik und Poliklinik für Psychotherapie und Psychosomatik, Universitätsklinikum Dresden (Prof. Dr. Kerstin Weidner);
Institut und Poliklinik für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg (Prof. Dr. Hans Drexler);
Department of Psychology, Koc University Istanbul (Dr. Ceren Acarturk)

	Text5: Die aktuelle COVID-19-Pandemie und die damit einhergehenden steigenden Anforderungen an das Gesundheitssystem können besonders die in der medizinischen Versorgung tätigen Mitarbeiter an die Grenzen ihrer Belastbarkeit bringen. In unserer Studie möchten wir zum einen potentielle arbeitsplatzbezogene Risikofaktoren erfassen und zum anderen einen Fokus auf den Einfluss individueller Ressourcen auf die psychische Befindlichkeit der Mitarbeiter legen. Dies erfolgt mithilfe einer online zugänglichen Fragebogenbatterie, welche neben soziodemographischen Daten, die aktuellen Arbeitsbedingungen sowie das Ausmaß und Vorhandensein diverser protektiver Faktoren erfasst.
	Text6: Ziel der Studie ist es, die individuellen Ressourcen sowie Arbeitsplatzbedingungen der in der Versorgung von Patienten tätigen Mitarbeiter während der COVID-19-Pandemie zu untersuchen und diese mit der akuten Belastung in Verbindung zu bringen. Dadurch soll die Möglichkeit geschaffen werden, in zukünftigen Krisen entsprechende ressourcenstärkende Hilfsmaßnahnamen präventiv einleiten und problematischen Arbeitsbedingungen entgegenwirken zu können.
	Text7: Zwei/ggf. drei Erhebungszeiträume 
1. April bis Juni 2020
(2. Auf dem Höhepunkt der Pandemie)
3. Nach Ende der Pandemie

	Text8: Um eine möglichst große Studienstichprobe zu generieren würden wir uns über weitere Kooperationspartner zur Verbreitung unseres Fragebogens an deutschen Kliniken freuen. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Prof. Yesim Erim (yesim.erim@uk-erlangen.de).
	Text2: VOICE – Online Survey zu Belastungen und psychischen Ressourcen des medizinischen Personals während der COVID-19-Pandemie. (Registriert im deutschen Register klinischer Studien; DRKS-ID: DRKS00021268)


